
SOILUTIONS AG & Co. 
Am Frankenhafen  Stralsund KG
Berliner Volksbank
100 900 00
22 11 43 00 04
Name des Anlegers / Kundennummer

Ich trete hiermit der

SOILUTIONS AG & Co. Am Frankenhafen Stralsund KG
mit folgendem Beteiligungsbetrag (Mindestbeteiligung 5.000 Euro, hö-
here Einlagen sollen durch 1.000 Euro ohne Rest teilbar sein) zuzüglich 
5% Agio bei

und wünsche den Beitritt zur Fondsgesellschaft als

Treugeber (mittelbare Beteiligung). Ich biete damit der Treu GmbH 
Wirtschaftsprüfungsgesellschaft Steuerberatungsgesellschaft, 
Rankestraße 5/6, 10789 Berlin (Treuhänder) den im Emissions-
prospekt abgedruckten Treuhand- und Verwaltungsvertrag unver-
ändert zum Abschluss an.
Ich beauftrage die Treu GmbH, ihre Kommanditeinlage im eige-
nen Namen aber auf mein Risiko und für meine Rechnung, an der 
Fondsgesellschaft gemäß dem Treuhand- und Verwaltungsvertrag 
um meinen Beteiligungsbetrag zu erhöhen und die Beteiligung im 
eigenen Namen in Höhe des Beteiligungsbetrages treuhänderisch 
auf mein Risiko und für meine Rechnung zu halten und zu verwal-
ten.

Kommanditist mit Eintragung im Handelsregister (direkte Beteili-
gung). Ich bitte um Übersendung der im Emissionsprospekt abge-
druckten Handelsregistervollmacht zur notariellen Beurkundung. 
Die Beurkundungskosten gehen zu meinen Lasten. Des Weiteren 
beauftrage ich die Treu GmbH Wirtschaftsprüfungsgesellschaft 
Steuerberatungsgesellschaft, Rankestraße 5/6, 10789 Berlin 
(Treuhänder) mit der Verwaltung meiner Beteiligung und biete 
dem Treuhänder den im Emissionsprospekt abgedruckten Treu-
hand- und Verwaltungsvertrag unverändert zum Abschluss an. Der 
Beitritt zur Kommanditbeteiligung wird im Außenverhältnis erst mit 
der Eintragung im Handelsregister wirksam.

Die Annahme des Beitritts erfolgt durch den Treuhänder und die Kom-
plementärin und wird durch nachstehende Unterschrift des Treuhän-
ders sowie der Komplementärin bestätigt. Eines Zugangs der Annah-
meerklärung bedarf es für deren Wirksamkeit nicht.
Der Beteiligungsbetrag zuzüglich 5% Agio ist innerhalb von zwei Wo-
chen nach Mitteilung über die Annahme der Beteiligung zur Zahlung 
auf das Mittelverwendungskonto der Fondsgesellschaft fällig:

Kontoinhaber:   
  
Bank:   
BLZ:   
Konto-Nr.:  
Verwendungszweck: 

Im Fall des Zahlungsverzuges können nach Maßgabe des Gesell-
schafts- und des Treuhand- und Verwaltungsvertrages Zinsen und wei-
terer Schadenersatz anfallen als auch die Kündigung der Verträge und 
der Ausschluss des Anlegers aus der Gesellschaft erfolgen.

Datenschutz, Datenverarbeitung: Der Anleger ist damit einverstan-
den, dass die mitgeteilten persönlichen Daten im Rahmen der Beteili-
gung über eine EDV-Anlage durch den Treuhänder, die Komplementä-
rin bzw. die Fondsgesellschaft gespeichert und verarbeitet werden. Die 
Daten werden ausschließlich zur Verwaltung und Betreuung der Ge-
sellschaftsbeteiligung genutzt und nach Beendigung der Beteiligung 
gelöscht. Eine Weitergabe der Daten an Dritte erfolgt außer in gesetz-
lich vorgeschriebenen Fällen lediglich an das zuständige Finanzamt, an 
Kreditgeber oder an zu Berufsverschwiegenheit verpfl ichtete Berater 
der Fondsgesellschaft.

Der Anleger erkennt den Emissionsprospekt vom 09.12.2008 ein-
schließlich des Nachtrages Nr. 1 vom 29.12.2009 mit dem darin ent-
haltenen Gesellschaftsvertrag, dem Treuhand- und Verwaltungsvertrag, 
dem Vertrag über die Mittelverwendungskontrolle sowie diese Beitritts-
erklärung als Vertragsgrundlage für seine Beteiligung verbindlich an. 
Mit den im Verkaufsprospekt enthaltenen Risikohinweisen und Haf-
tungsvorbehalten erklärt er sich einverstanden und ist insbesondere 
über die Risiken einer unternehmerischen Beteiligung informiert. Münd-
liche oder schriftliche Nebenabreden wurden nicht getroffen.

BEITRITTSERKLÄRUNG ZUR SOILUTIONS AG & CO.
AM FRANKENHAFEN STRALSUND KG

Beteiligungsbetrag €
zuzüglich 5% Agio €

Gesamtbetrag €
in Worten EURO

Blatt 1 Original - SOILUTIONS AG & Co. Am Frankenhafen Stralsund KG, Blatt 2 - Treuhänder, Blatt 3 - Anleger, Blatt 4 - Vertrieb

Ort, Datum  Unterschrift des Anlegers
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Name



Identitätsprüfung gemäß Geldwäschegesetz

Der Anleger erklärt:

Ich handele auf eigene Rechnung.

Ich handele für Rechnung von:

Name, Meldeadresse des wirtschaftlich Berechtigten

Bei juristischen Personen sind ein Handelsregisterauszug und, sofern 
mindestens ein Gesellschafter 25% und mehr beteiligt ist, eine aktuelle 
Gesellschafterliste beizufügen.

Art: PA oder Reisepass  Nummer

Erklärung des Anlagevermittlers

Die Identitätsprüfung erfolgt über das PostIdent-Verfahren.

Die Identitätsprüfung erfolgte durch mich persönlich.

Ich bestätige, dass der in der Beitrittserklärung genannte Anleger        
anwesend war und ich dessen Angaben anhand des Originals eines 
gültigen amtlichen Lichtbildausweises geprüft habe.

Ich habe die Identitätsprüfung durchgeführt in meiner Eigenschaft als:

Kreditinstitut oder Finanzdienstleister, jeweils mit einer Erlaubnis 
nach § 32 KWG

Wirtschaftsprüfer, vereidigter Buchprüfer, Steuerberater oder 
Steuerbevollmächtigter

Versicherungsvermittler nach § 34 d GewO und unterliege 
selbst den Pfl ichten nach dem Geldwäschegesetz

Vermittler nach § 34 c GewO gemäß dem Identitätsprüfungsleit-
faden der SOILUTIONS AG

Widerrufsbelehrung

Widerrufsrecht
Sie können Ihre Vertragserklärung (Beitrittserklärung) innerhalb von zwei 
Wochen ohne Angabe von Gründen in Textform (Brief, Fax, E-Mail) wider-
rufen. Die Frist beginnt nach Erhalt dieser Belehrung in Textform, jedoch 
nicht vor Vertragsschluss (Annahme des Beitritts durch den Treuhänder 
und die Fondsgesellschaft) und nicht bevor Ihnen auch eine Vertragsurkun-
de, Ihr schriftlicher Antrag oder eine Abschrift der Vertragsurkunde oder 
des Antrages zur Verfügung gestellt wurde und auch nicht vor Erfüllung 
unserer Informationspfl ichten gemäß § 312 c Abs. 2 BGB in Verbindung 
mit § 1 Abs. 1, 2 und 4 BGB-InfoV. Zur Wahrung der Widerrufsfrist genügt 
die rechtzeitige Absendung des Widerrufs. Der Widerruf ist zu richten an:

SOILUTIONS AG & Co. Am Frankenhafen Stralsund KG
Markgrafenstraße 32, 10117 Berlin
Fax: +49 (0)30 206 29 29 9
E-Mail: info@soilutions.de

Widerrufsfolgen
Im Falle eines wirksamen Widerrufs sind die beiderseits empfangenen 
Leistungen zurückzugewähren und gegebenenfalls gezogene Nutzun-
gen (z. B. Zinsen) herauszugeben. Können Sie uns die empfangene 
Leistung ganz oder teilweise nicht oder nur in verschlechtertem Zustand 
zurückgewähren, müssen Sie uns insoweit gegebenenfalls Wertersatz 
leisten. Dies kann dazu führen, dass Sie die vertraglichen Zahlungsver-
pfl ichtungen für den Zeitraum bis zum Widerruf gleichwohl erfüllen müs-
sen. Verpfl ichtungen zur Erstattung von Zahlungen müssen Sie inner-
halb von 30 Tagen nach Absendung Ihrer Widerrufserklärung erfüllen.

Besondere Hinweise
Ihr Widerrufsrecht erlischt vorzeitig, wenn der Vertrag von beiden Sei-
ten auf Ihren ausdrücklichen Wunsch vollständig erfüllt ist, bevor Sie Ihr        
Widerrufsrecht ausgeübt haben.

Empfangsbestätigung

Hiermit bestätige ich, folgende Unterlagen der SOILUTIONS AG & 
Co. Am Frankenhafen Stralsund KG erhalten zu haben:

Emissionsprospekt nebst dem darin abgedruckten Gesell-
schafts-, Treuhand- und Verwaltungsvertrag, dem Vertrag über 
die Mittelverwendungskontrolle, den Risikohinweisen sowie den 
Verbraucherinformationen über den Fernabsatz;

Nachtrag Nr. 1 vom 29.12.2009

eine Durchschrift dieser Beitrittserklärung.

Vorstehende Beitrittserklärung wird angenommen

Ausstellende Behörde gültig bis:

Ort, Datum  Unterschrift des Anlegers

Ort, Datum   Name des Vermittlers

ID-Nr. Vermittler   Unterschrift des Vermittlers

Ort, Datum  Unterschrift des Anlegers

Ort, Datum  Unterschrift des Treuhänders Ort, Datum  Unterschrift der Komplementärin

Mit diesen Unterschriften erfolgt der Beitritt des Zeichners zur Fonds-
gesellschaft gemäß Gesellschafts-, Treuhand- und Verwaltungsvertrag.

Ort, Datum  Unterschrift des Anlegers

Stempel Vermittler



für eine Beteiligung an der

SOILUTIONS AG & Co. Am Frankenhafen Stralsund KG
Stand: 29.12.2009

Sofern der Beitritt des Anlegers (Verbrauchers) nicht unmittelbar 
über den Anlagevermittler erfolgt, sondern im Wege des Fernab-
satzes durch sogenannte Fernkommunikationsmittel (Brief, Tele-
fon, Telefax, elektronische Medien wie E-Mail, Internet), sind nach    
§ 312 c Bürgerliches Gesetzbuch (BGB) in Verbindung mit § 1 
BGB-Informationspfl ichtenverordnung (BGB-InfoV) dem Anleger 
bestimmte Informationen zu erteilen.

TEIL 1
ALLGEMEINE INFORMATIONEN ZU DEN BETEILIGTEN

1. ANBIETER DES BETEILIGUNGSANGEBOTES,
KOMPLEMENTÄR

SOILUTIONS AG
Markgrafenstr. 32
10117 Berlin
Telefon:  +49 (0) 30 206 29 29 30
Telefax:   +49 (0) 30 206 29 29 9

Handelsregister: Amtsgericht Charlottenburg, HRB 109210

Vorstand:
Dipl. jur. Ingo Pielmeier, Dipl. Betriebswirt Arkadius Dyjecinski

Hauptgeschäftstätigkeit: Initiierung und Konzeption von Betei-
ligungsangeboten an Personengesellschaften (geschlossenen 
Fonds), sowie die Übernahme der persönlichen Haftung und der 
Geschäftsführung, insbesondere an der SOILUTIONS AG & Co. 
Am Frankenhafen Stralsund KG

Funktion: Prospektverantwortlicher (Anbieter), Komplementär (per-
sönlich haftender Gesellschafter, Geschäftsführer)

Aufsichtsbehörde: Die Gesellschaft unterliegt keiner Zulassung      
einer Aufsichtsbehörde.

2. BETEILIGUNGSGESELLSCHAFT, EMITTENT

SOILUTIONS AG & Co. Am Frankenhafen Stralsund KG
Markgrafenstr. 32
10117 Berlin

Handelsregister: Amtsgericht Charlottenburg, HRA 42003 B

Persönlich haftender Gesellschafter/Geschäftsführer:
SOILUTIONS AG

Hauptgeschäftstätigkeit: Erwerb, Errichtung und Betrieb von Anla-
gen zur Gewinnung von synthetischem Kraftstoff aus nachwachsen-
den Rohstoffen und Biomasse, Erwerb, Errichtung und Betrieb von 
Anlagen der Kraftwärmekopplung zur Gewinnung von Elektro- und 
Wärmeenergie aus diesem Kraftstoff und Maßnahmen der Weiter-
verarbeitung bzw. Veredelung des synthetischen Kraftstoffs.
Funktion: Fondsgesellschaft, Emittent

Aufsichtsbehörde: Die Gesellschaft unterliegt keiner Zulassung      
einer Aufsichtsbehörde.

Seit dem 01.07.2005 prüft allerdings die Bundesanstalt für Fi-
nanzdienstleistungsaufsicht (BaFin) vor Vertrieb der Emission die 
formale Vollständigkeit von Mindestangaben im Verkaufsprospekt. 
Die inhaltliche Richtigkeit des Prospektes ist nicht Gegenstand der 
Prüfung durch die BaFin.

3. GRÜNDUNGSKOMMANDITIST
UND TREUHÄNDER

Treu GmbH
Wirtschaftsprüfungsgesellschaft Steuerberatungsgesellschaft
Rankestraße 5/6
10789 Berlin

Handelsregister: Amtsgericht Charlottenburg HRB 79886
Geschäftsführer: Markus Treu, Dipl.-Kfm. Michael Kleber, Dipl.-Kfm. 
Rigobert Walzer

Hauptgeschäftstätigkeit: Die für Wirtschaftsprüfungs- und Steuer-
beratungsgesellschaften gesetzlich und berufrechtlich zulässi-
gen Tätigkeiten gemäß § 2 i.V.m. § 43 a WPO sowie § 33 i.V.m.                
§ 57 Abs. 3 StBG, insbesondere die Durchführung von betriebs-
wirtschaftlichen Prüfungen und die Erteilung von Bestätigungsver-
merken über die Vornahme und das Ergebnis solcher Prüfungen, die 
Beratung, Vertretung und Hilfeleistung in Steuersachen.

Funktion: Treuhänderisches Halten und Verwalten von Kommandit-
beteiligungen für Anleger der Fondsgesellschaft.

Aufsichtsbehörde: Wirtschaftsprüferkammer,
Körperschaft des öffentlichen Rechts
Rauchstraße 26, 10746 Berlin

Telefon:  +49 (0)30 726161-0
Telefax:  +49 (0)30 726161-212

E-Mail:  kontakt@wpk.de
Web:  www.wpk.de

Bundessteuerberaterkammer,
Körperschaft des öffentlichen Rechts
Neue Promenade 4, 10178 Berlin

Telefon:  +49 (0)30 240087-0
Telefax:  +49 (0)30 240087-99

E-Mail:  zentrale@bstbk.de
Web:  www.bstbk.de

4. ANLAGEBERATER / ANLAGEVERMITTLER
Sofern Sie die Beitrittsunterlagen nicht direkt von einer der oben 
genannten Gesellschaften erhalten haben, ist dies durch einen An-
lageberater bzw. Anlagevermittler geschehen. Die Daten des jewei-
ligen Vermittlers entnehmen Sie bitte dessen Unterlagen.

TEIL 2
INFORMATIONEN ZU VERTRAGSVERHÄLTNISSEN

Der Verkaufsprospekt der SOILUTIONS AG & Co. Am Frankenha-
fen Stralsund KG (Fondsgesellschaft) mit Ausstellungsdatum vom 
09.12.2008 einschließlich des Nachtrags Nr. 1 vom 29.12.2009  
(nachfolgend „Prospekt“) enthält detaillierte Beschreibungen der 
Vertragsverhältnisse. Hier sind auch der Gesellschaftsvertrag, der 
Treuhand- und Verwaltungsvertrag sowie die Beitrittserklärung ab-
gedruckt. Wegen näherer Einzelheiten wird nachfolgend auf den 
Prospekt verweisen. Die aufmerksame Lektüre des Prospektes kann 
nicht durch diese Mitteilung ersetzt werden.

1. WESENTLICHE LEISTUNGSMERKMALE
Sämtliche wesentlichen Merkmale der Kapitalanlage ergeben sich 
aus dem Verkaufsprospekt vom 09.12.2008 und dem Nachtrag Nr. 
1 vom 29.12.2009. Die Beteiligung an der SOILUTIONS AG & Co. 
Am Frankenhafen Stralsund KG bietet dem Anleger die Möglich-
keit, sich unternehmerisch an der Produktion von BtL-Kraftstoff zu 
beteiligen, indem die Fondsgesellschaft BtL-Anlagen gekoppelt mit 
Blockheizkraftwerken und ORC-Anlagen erwirbt, errichtet und be-
treibt. Ein Teil des produzierten Kraftstoffes dient zur Erzeugung von 
Elektro- und Wärmeenergie, welche veräußert bzw. über das EEG 
ins Leitungsnetz eingespeist wird. Der andere Teil des Kraftstoffes 
wird zu hochwertigem Dieselkraftstoff veredelt.
Der Anleger wird unmittelbar am wirtschaftlichen Erfolg entspre-
chend seiner Beteiligungsquote beteiligt. Mit Annahme der Beitritts-
erklärung durch die Komplementärin und den Treuhänder kommt 
entweder ein Treuhandvertrag zwischen dem Anleger und der Treu 
GmbH oder eine unmittelbare Beteiligung als Kommanditist der Ge-
sellschaft zustande.
Bei nicht fristgerechter Zahlung der Einlageverpfl ichtung ist die 
Emittentin berechtigt, anfallende Verzugszinsen geltend zu machen 
sowie eventuell darüber hinausgehenden Schaden. Sie ist auch zum 
Ausschluss des betroffenen Gesellschafters berechtigt. Vertrags-
strafen sind nicht vorgesehen.

2. ZEICHNUNGSSUMME, PREISE
Der Anleger hat eine Zeichnungssumme von mindestens 5.000 
Euro zuzüglich eines Agios von 5% der Zeichnungssumme zu leis-
ten. Höhere Beträge müssen durch 1.000 teilbar sein.

INFORMATIONEN ZU FERNABSATZ/
BGB-INFOV



3. WEITERE VOM ANLEGER
ZU ZAHLENDE STEUERN UND KOSTEN

Liefer- und Versandkosten sowie zusätzliche Kommunikations-     
kosten werden nicht in Rechnung gestellt. Als weitere Kosten fallen 
Gebühren und Auslagen für die notarielle Beglaubigung der Han-
delsregistervollmacht an, soweit eine direkte Kommanditbeteiligung 
erfolgt. Eigene Kosten für Telefon, Internet, Porti, etc. hat der Anle-
ger stets selbst zu tragen.
Zu den steuerlichen Auswirkungen der Beteiligung für den Anle-
ger wird auf die Ausführungen im Prospekt, insbesondere auf das        
Kapitel „Steuerliche Grundlagen“ verwiesen.

4. ZAHLUNG, ERFÜLLUNG DER VERTRÄGE
Die Zeichnungssumme zuzüglich Agio ist innerhalb von zwei Wo-
chen nach erfolgter Annahme und Zahlungsaufforderung durch den 
Treuhänder auf das in der Beitrittserklärung angegebene Konto zu 
leisten. Die Zahlung gilt mit Gutschrift auf dem Konto als geleistet.

5. LEISTUNGSVORBEHALTE, RISIKEN
Nach Annahme des Beitrittsangebotes durch die Treu GmbH erge-
ben sich keine Leistungsvorbehalte. Eine Beteiligung ist nach der 
vollständigen Einwerbung des Eigenkapitals nicht mehr möglich.
Trotz einer Vielzahl von Sicherheitsinstrumenten ist das vorliegen-
de Beteiligungsangebot mit Risiken behaftet, die im Falle der un-
günstigsten wirtschaftlichen Entwicklung zum Totalverlust des ein-
gesetzten Beteiligungsbetrages, zuzüglich Agio und im Extremfall 
zu weiteren Zahlungsverpfl ichtungen des Anlegers führen können. 
Genauere Angaben befi nden sich hierzu im Prospekt, insbesondere 
im Kapitel „Darstellung der wesentlichen Risiken“.

TEIL 3  INFORMATIONEN ÜBER DIE
BESONDERHEITEN DES FERNABSATZVERTRAGES

1. ZUSTANDEKOMMEN DES VERTRAGES 
IM FERNABSATZ

Der mittelbare bzw. direkte Beitritt des Anlegers zur SOILUTIONS 
AG & Co. Am Frankenhafen Stralsund KG kommt zustande, indem 
die Komplementärin und der Treuhänder die unterzeichnete und der 
Komplementärin übermittelte Beitrittserklärung des Anlegers anneh-
men. Eines Zuganges der Annahmeerklärung beim Anleger bedarf 
es für deren Wirksamkeit nicht. Der Anleger wird aber über die An-
nahme seiner Beteiligung schriftlich informiert.

2. WIDERRUFSRECHTE
Dem Anleger steht ein Widerrufsrecht zu. Die Einzelheiten des Wi-
derrufs und seiner Rechtsfolgen ergeben sich aus der in der Bei-
trittserklärung enthaltenen Widerrufsbelehrung. Ein darüber hinaus 
vertraglich vereinbartes Widerrufsrecht besteht nicht.

3. MINDESTLAUFZEIT DER VERTRÄGE,
VERTRAGLICHE KÜNDIGUNGSREGELUNGEN

Die Fondsgesellschaft ist grundsätzlich befristet bis zum 31.12.2017. 
Damit beträgt die Laufzeit inklusive Platzierungsfrist ca. 9 Jahre. Un-
ter der Voraussetzung, dass bis zum Ende der Fondsgesellschaft 
die prognostizierte Gesamtausschüttung nicht erreicht wird, kann 
die Gesellschafterversammlung die Fortsetzung der Gesellschaft 
jeweils um ein Jahr, höchstens bis zum 31.12.2019 beschließen.
Das Recht des Anlegers zur Kündigung aus wichtigem Grund bleibt 
hiervon unberührt. Bei vorzeitigem Ausscheiden bestimmt sich das 
Abfi ndungsguthaben des Anlegers nach § 29 des Gesellschafts-
vertrages.
Der Treuhand- und Verwaltungsvertrag ist nach § 17 des Treuhand-
vertrages befristet und endet mit Beendigung der Fondsgesell-
schaft (entsprechend Abs. 1 dieses Abschnittes).
Das Recht zur Kündigung des Treuhandvertrages aus wichtigem 
Grund bleibt hiervon unberührt. Eine Kündigung aus wichtigem 
Grund des Treuhandvertrages gilt gleichzeitig als Kündigung aus 
wichtigem Grund des Gesellschaftsvertrages und umgekehrt. Es 
gelten dann die Regeln über Abfi ndungsguthaben bei vorzeitigem 
Ausscheiden des Anlegers nach § 29 des Gesellschaftsvertrages.
Darüber hinaus kann der Anleger jederzeit die Umwandlung seiner 
mittelbaren Beteiligung an der Fondsgesellschaft in eine direkte Be-
teiligung als Kommanditist verlangen. Das Treuhandverhältnis des 
Anlegers mit dem Treuhänder wandelt sich in diesem Fall in ein Ver-
waltungstreuhandverhältnis.

4. AUF DEN FERNABSATZVERTRAG ANZUWENDENDE 
RECHTSORDNUNG UND GERICHTSSTAND

Für sämtliche Rechtsbeziehungen vor und nach dem Beitritt sowie 
für den Beitritt selbst fi ndet deutsches Recht Anwendung.
Sofern der Anleger Verbraucher im Sinne des § 13 BGB ist, gel-
ten hinsichtlich des Gerichtsstandes die gesetzlichen Vorgaben. 
Ansonsten ist der Gerichtsstand identisch mit dem Sitz der Fonds-
gesellschaft. Der Gerichtsstand für den Treuhandvertrag ist der Sitz 
des Treuhänders.

5. VERTRAGS- UND KOMMUNIKATIONSSPRACHE
Die Sprache, in welcher die Vertragsbedingungen und diese Ver-
braucherinformationen für den Fernabsatz mitgeteilt werden sowie 
die Sprache, in welcher die beteiligten Unternehmen mit Zustim-
mung des Verbrauchers die Kommunikation während der Laufzeit 
der Beteiligung führen, ist Deutsch.

6. GÜLTIGKEITSDAUER DER ZUR VERFÜGUNG
GESTELLTEN INFORMATIONEN, ZEICHNUNGSFRIST

Die Informationen im Verkaufsprospekt bleiben bis zur Bekanntgabe 
von Änderungen gültig.
Das veröffentlichte Angebot dieses Beteiligungsangebotes beginnt 
einen Werktag nach Veröffentlichung des Verkaufsprospektes (§ 9 
Abs. 1 Verkaufsprospektgesetz). Die Zeichnungsfrist für eine Betei-
ligung an der SOILUTIONS AG & Co. Am Frankenhafen Stralsund 
KG endet am 31.12.2010. 
Darüber hinaus endet die Zeichnungsfrist mit der vollständigen 
Platzierung des Eigenkapitals oder einer vorzeitigen Schließung der 
Fondsgesellschaft durch die Komplementärin.

TEIL 4  
WEITERER RECHTSBEHELF UND EINLAGENSICHERUNG

1. ZUGANG ZU AUSSERGERICHTLICHEN
BESCHWERDE- UND RECHTSBEHELFSVERFAHREN

a) Bei Streitigkeiten aus der Anwendung der Vorschriften 
des Bürgerlichen Gesetzbuches (BGB) betreffend Fernab-
satzverträge über Finanzdienstleistungen einschließlich damit 
zusammenhängender Streitigkeiten aus der Anwendung des 
§ 676 h BGB können Sie die bei der Deutschen Bundesbank 
eingerichtete Schlichtungsstelle anrufen. Die Verfahrensord-
nung ist bei der Deutschen Bundesbank erhältlich.

Die Adresse lautet:

Deutsche Bundesbank
- Schlichtungsstelle -
Postfach 11 12 32
60047 Frankfurt am Main

Telefon:  +49 (0)69 2388-1906/1907/1908
Telefax:  +49 (0)69 2388-1919

E-Mail:  schlichtung@bundesbank.de
Web:  www.bundesbank.de

b) Bei Streitigkeiten, die Ihr Rechtsverhältnis zum Anbieter 
des geschlossenen Fonds und/oder zur Treuhandgesell- 
schaft sowie alle mit der Verwaltung Ihrer Beteiligung im Zu-
sammenhang stehenden Sachverhalte betreffen, steht Ihnen 
seit dem 01.03.2008 zudem ein außergerichtliches Schlich-
tungsverfahren, eingerichtet bei der Ombudsstelle Geschlos-
sene Fonds, zur Verfügung. 
Die Verfahrensordnung ist bei der Ombudsstelle Geschlos-
sene Fonds erhältlich.

Die Adresse lautet:

Ombudsstelle Geschlossene Fonds
Postfach 64 02 22
10048 Berlin

E-Mail:  info@ombudsstelle-gfonds.de
Web:  www.ombudsstelle-gfonds.de

Der Beschwerdeführer hat jeweils zu versichern, dass er in der 
Streitigkeit noch kein Gericht und/oder keine Schlichtungsstelle an-
gerufen und auch keinen außergerichtlichen Vergleich abgeschlos-
sen hat. Alle Beteiligten müssen die Verfahrensordnung der Om-
budsstelle für sich verbindlich anerkennen.

2. HINWEISE ZUM BESTEHEN EINES GARANTIEFONDS 
ODER ANDERER ENTSCHÄDIGUNGSREGELN, DIE NICHT 
UNTER DIE RICHTLINIE 94/19/EG DES EUROPÄISCHEN 
PARLAMENTES UND DES RATES VOM 30.05.1994 ÜBER 
DIE EINLAGENSICHERUNGSSYSTEME (ABL. EG NR. L 135 
S. 15) UND DIE RICHTLINIE 97/9/EG DES EUROPÄISCHEN 
PARLAMENTES UND DES RATES VOM 03.03.1997 ÜBER 
SYSTEME FÜR DIE ENTSCHÄDIGUNG VON ANLEGERN 
FALLEN
Derartige Garantiefonds und/oder andere Entschädigungsre-
geln im vorstehenden Sinn sind für die hiesige Anlageform nicht                   
vorgesehen.



 

Ergänzende Erklärung vom Zeichner des Fonds 

SOILUTIONS AG & CO.AM FRANKENHAFEN STRALSUND KG 
 
wallstreet:online capital AG wendet sich nur an gut informierte oder erfahrene Anleger und leitet 
lediglich Aufträge des Kunden an den Fondsanbieter weiter.  

Es handelt sich um eine beratungsfreie Dienstleistung. wallstreet:online capital AG erbringt keine 
individuelle Anlageberatung und gibt insbesondere keine an den persönlichen Verhältnissen des 
Kunden ausgerichtete Anlageempfehlung ab. Ich verzichte dementsprechend ausdrücklich auf eine 
Prüfung durch wallstreet:online capital AG, ob die gewählte Anlage meinen Anlagezielen, Kenntnissen, 
Erfahrungen sowie finanziellen Verhältnissen entspricht und danach für mich geeignet ist. 

wallstreet:online capital AG beschränkt sich auf die Bereitstellung schriftlicher Unterlagen zu der 
gewählten Anlage (insbesondere Emissionsprospekt). Die Anlageentscheidung wird von mir allein 
aufgrund dieser Unterlagen getroffen. Diese Unterlagen dienen mir dazu, mich über die wesentlichen 
Umstände, insbesondere die Risiken der Anlage in Kenntnis zu setzen, und mir so die selbstständige 
Anlageentscheidung zu erleichtern. Sie sollten daher vor Abschluss des Anlagegeschäfts aufmerksam 
gelesen werden. Mündliche Auskünfte schuldet wallstreet:online capital AG nur nach gesonderter 
Vereinbarung. 

Ich wurde ausdrücklich darauf hingewiesen, dass wallstreet:online capital AG die Richtigkeit und 
Vollständigkeit der Prospektangaben, die Bonität des Kapitalsuchenden sowie die Plausibilität des 
Anlagekonzepts nicht überprüft hat.  

wallstreet:online capital AG erhält für seine Dienstleistung eine Vergütung von der Fondsgesellschaft 
(sog. Innenprovision). Die Höhe dieser Vergütung variiert je nach Fondsanbieter und gewähltem Fonds. 
Einzelheiten hierzu werden mir auf Nachfrage mitgeteilt.  

Ich bestätige, die Risikohinweise im Emissionsprospekt sorgfältig nachvollzogen und zur Kenntnis 
genommen zu haben und akzeptiere die AGB von wallstreet:online capital AG auf deren Website 
www.wo-capital.de.  
 
 
              
Anrede    Name, Vorname 
 
 
              
Straße, Hausnummer       PLZ, Ort 
 
 
              
Datum   Unterschrift 



 

 

Hotline: +49 (0)30 27 57 76 --- 400 

 

Postident 
 
Checkliste 

1. Bitte nehmen Sie folgende Unterlagen mit zu Ihrer nächsten Postfiliale 
 Einen adressierten Umschlag / Umschlag mit Sichtfenster 
 Den Postident-Coupon 
 Ihren gültigen Personalausweis oder Reisepass 

2. Gehen Sie mit diesen Unterlagen zur nächsten Postfiliale und legen Sie einem Postmitarbeiter die Unterlagen vor. Der 
zweite Coupon wird bei Bedarf für die Legitimation einer weiteren Person benötigt - z.B. bei Gemeinschaftskonten. Ist 
diese Person minderjährig, muss eine Legitimation per beglaubigter Geburts- bzw. Abstammungsurkunde erfolgen. 

3. Nachdem der Postmitarbeiter Ihre Identität festgestellt hat, übergibt er Ihnen das Identifizierungsformular, welches Sie 
bitte nochmals überprüfen und unterschreiben. 

4. Der Postmitarbeiter sendet das unterschriebene Formular zusammen mit dem Kontoeröffnungsantrag für Sie an die 
wallstreet:online capital AG. 

 
 




